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Aufgaben eines Finanzberaters

Wer sich mit Geld und viel-
versprechenden Anla-

gemöglichkeiten auskennt, hat
viele Vorteile. Man kennt den
Markt, weiß um Tricks und hat
wertvolle Tipps. Manche Men-
schen machen genau das zu

ihrem Beruf und geben diese
Vorteile an andere Menschen
weiter. Zudem können Finanz-
berater gutes Geld mit ihrer
Tätigkeit verdienen. Denn Fi-
nanzberater beraten Privatper-
sonen, Selbstständige und Ge-

werbetreibende hinsichtlich
ihrer finanziellen Situation und
entwickeln gemeinsam mit ih-
nen Konzepte, um bestimmte
finanzielle und wirtschaftliche
Ziele zu erreichen.

Das können beispielsweise
Risikovorsorge, Geld- und Ka-
pitalanlage oder Versicherun-
gen sein. Finanzberater ana-
lysieren sowohl den aktuellen
Markt als auch die individuelle
Kundensituation, bauen darauf
bestimmte Strategien auf und
erstellen Konzepte, die auf die

Wünsche und Bedürfnisse des
Kunden eingehen. Dabei müs-
sen auch die Risiken im Auge
behalten werden, denn vieles
hängt auf komplexe Weise mit-
einander zusammen. Bei der
Finanzberatung muss es nicht
zwingend nur um das vorhan-
dene Geld des Kunden gehen,
sondern es kann sich auch um
Schulden handeln.

Somit stellt die Schuldner-
beratung eine Säule der Fi-
nanzberatung dar. Da Finanz-
berater viel unterwegs sind,
insbesondere wenn sie mit
großen Unternehmen zusam-
menarbeiten, müssen sie eine
hohe Reisebereitschaft auf-
bringen.

Die Verdienstaussichten
sind sehr gut, die Work-Li-
fe-Balance hingegen weniger.
Fakt ist aber: Wer sich mit Geld
auskennt, versteht die Welt auf
eine andere Weise. lps/AM

Einige Menschen spezialisieren sich beruflich auf Anlageberatung.
Foto: BHW-Pressedienst

Profi-Tipps vom Fachmann Immer eine solide Investition?

Gold ist das begehrteste
Edelmetall der Welt und
erfreut sich bei Anlegern

großer Beliebtheit. Das zeigt
auch der Goldpreis, denn seit Ja-
nuar 2023 hat sich der Goldpreis
um circa elf Prozent erhöht. Den-
noch verzeichnet Gold ein All-
zeithoch, was allein der stabi-
le Goldwert zur Corona-Hochzeit
zeigte. Gold ist das älteste Zah-
lungsmittel der Welt. Auch des-
halb hat es einen beständig gu-
ten Ruf als perfekte Geldanlage
in Krisenzeiten. Laut Statistiken
kauften deutsche Anleger in der

ersten Jahreshälfte 2022 mehr
als 88 Tonnen Gold. Nur die Chi-
nesen kauften im selben Zeit-
raum mehr Gold weltweit. Aber
besonders Anlage-Anfänger fra-
gen sich nun: Wie genau soll ich
am besten in Gold investieren –
Münzen oder Barren? An dieser
Stelle werden Barren empfohlen.
Aber hierbei ist unbedingt auf
Goldgehalt, Gewicht und Kos-
ten zu achten. Nur wenn die Bar-
ren ein Feingoldgehalt von 99,99
Prozent aufweisen, lohnt sich der
Kauf. Die Alternative sind Gold-
münzen. Sie sind vergleichswei-

se günstiger, sollten aber nur von
international anerkannten Anla-
gemünzen-Herstellern gekauft
werden. Dazu zählen Krügerrand,
Maple Leaf und Britannia. Über
diese soliden Investitionsmög-
lichkeiten hinaus spart man beim
Goldkauf sogar Steuern. Denn
der Erwerb von Edelmetall ist in
der EU steuerfrei. Um 19 Prozent
Mehrwertsteuer und auch die
Abgeltungssteuer für Gewinne
aus Goldkäufen zu sparen, muss
man sein Gold jedoch mindes-
tens ein Jahr lang behalten.

lps/AM

Investieren in Gold

Viele Menschen investieren in Goldmünzen – die 2000-Schilling-Münze Österreich ist aktuell etwa 1.800 Euro
wert. Foto: Pixabay
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Sause am Turm

Obershagen. Der Aktivkreis St.
Nicolai Obershagen lädt zur Sause
am Turm ein. Das Fest beginnt am
Sonnabend, 26.August, um18Uhr.
Es findet rund um die Kirche statt,
die seit demAbschluss derUmbau-
arbeiten im vergangenen Jahr jetzt
zugleich ein Dorfzentrum ist.

Neben Leckereien vom Grill,
sowie Brezeln und Käsespießen
gibt es auch eine Auswahl an al-
koholfreien und alkoholischenGe-
tränken. Für gute Stimmung an die-
sem Abend sorgt ab 18:30 Uhr der
Musikzug der Freiwilligen Feu-
erwehr Ramlingen-Ehlershausen.

Der Eintritt ist frei; der Erlös aus
dem Verkauf von Speisen und Ge-
tränken kommt dem Umbau der
Kirche zugute.

Die Ehrenamtlichen vom Ak-
tivkreis werden dabei für die Be-
sucher gut zu erkennen sein. Denn
seit Kurzem haben sie einheitliche
blaue Poloshirts mit Aufdruck.
Erstmals hatten sie die neuen Out-
fits im Juli beimSchützenumzug in
Obershagen präsentiert. Finanziell
bezuschusst wurden die Poloshirts
vom Kirchenvorstand sowie von
Christoph Ensinger von der Con-
cordia Versicherung Isernhagen.

Feuerwehrmusikzug sorgt für Stimmung

DieMitglieder des Aktivkreises sind an ihren neuen blauen
Poloshirts gut erkennbar. FOTO: PRIVAT

Dieb schleicht sich in Haus

Uetze. Im Uetzer Ortsteil Deden-
hausen ist es am Montag, 14. Au-
gust, zu einem erfolgten und einem
versuchten Einschleichdiebstahl
gekommen, wie die Polizei mit-
teilt. Zwischen 10 und 12.30 Uhr
ist ein unbekannter Täter durch
eine geöffnete Terrassentür in ein
Einfamilienhaus an der StraßeHo-
hes Feld eingedrungen und hat dort
Diebesgut entwendet. DieGeschä-
digte war zwar vor Ort, jedoch im
Garten.

Nur ein paar Häuser weiter öff-
nete ein männlicher unbekannter
Täter die Tür zu einem Einfami-
lienhaus. Bevor er ins Haus ge-
langen konnte, sprachen ihn die
Hauseigentümer an. Daraufhin
entfernte er sich. Laut Polizeianga-
ben ist davon auszugehen, dass er
einenDiebstahl geplant hatte. Nun
prüfen die Beamten einen Zusam-
menhang zwischen denVorfällen.
Zeugenwerden gebeten, sich unter
Telefon (05173) 925430 zumelden.

Unbekannter nutzt offene Terrassentür

Tischlerinnung spricht Gesellen frei
Auszeichnungen und Belobigungen im Wettbewerb „Gute Form“

Altkreis Burgdorf. Die Frei-
sprechung der Tischlergesel-
linnen und -gesellen 2023, die
im Innungsbereich der Tisch-
ler-Innung Burgdorf ausgebildet
wurden, fand im Landgasthaus
„Scheuers Hof“ in Immensen
statt.

Der Abschluss der Prüfun-
gen, bestehend aus einem the-
oretischen Teil sowie den prak-
tischen Teilen der sogenannten
Arbeitsprobe und der Anferti-
gung des Gesellenstücks, fand
unter der Leitung von Annet-
te Hahne statt. Sie ist Tischler-
meisterin Betriebsinhaberin der
Tischlerei Kuhls in Fuhrberg/
Burgwedel und Vorsitzende des
Prüfungsausschusses.

Der theoretische Teil der
Prüfung wurde im Fachbereich
Holztechnik der Berufsbildenden
Schule (BBS) Burgdorf geprüft.
Anne Frick leitet diesen Fachbe-
reich mit großem Engagement.

Insgesamt wurden 23 Auszu-
bildende zur Prüfung zugelassen,
von denen 19 erfolgreich bestan-
den haben. Dieser zahlenmäßig
starke Jahrgang hat sowohl fach-
theoretisch als auch praktisch ei-
nen sehr guten Durchschnitt er-
reicht. Zusätzlich wurde am 19.
Juli auch die formaleQualität der
Arbeiten im Wettbewerb „Die
gute Form“ durch eine unabhän-
gige Jury ausWirtschaft, Verwal-
tung und einem planerisch-kre-
ativen Beruf bewertet, der vom
Bundesinnungsverband ausge-
lobt wurde.

Der Prüfungsbeste ist Till
Drews, Auszubildender der
Tischlerei „Dein Freund“, Wer-
ner-von-Negenborn-Straße 3,
Wedemark. Sein Prüfungsstück
ist ein Schachtischchen ausNuss-
baum und Esche. Den zweiten

Platz belegt Simon Feopentow,
dessen Prüfungsarbeit einWerk-
zeugschrank aus Eiche ist. Er ab-
solvierte seine Ausbildung bei
der Tischlerei Schwandt GmbH
in Hannover. Die drittbeste Be-
wertung erhält Peer Brandes, aus-
gebildet in der Tischlerei Tischler
Team Eckhardt GmbH, in Sehn-
de-Evern, dessen Gesellenarbeit
eine Hobelbank mit Schrankun-
terbau ist.

Der Wettbewerb „Die gute
Form“ hat in diesem Jahr drei
Preisträger und zwei Belobigun-
gen hervorgebracht. Die beiden
vorderen Plätze qualifizieren sich
für den Landeswettbewerb im
Oktober 2023, und ihre prämier-
ten Stücke werden im Rahmen
der Verbrauchermesse „Infa“
ausgestellt. Die Platzierungen
und Preisträger sind wie folgt:

1. Platz: Sascha Dudenbostel
aus der Tischlerei Biesel GmbH,
Langer Acker 34, Wedemark,
mit einemwandhängenden Side-
board in Eiche, Korpus schwarz
anthrazit abgesetzt.

2. Platz: Gustav Braun aus
der Tischlerei Michael Kahl-
ke, Großhorst 33A, Isernhagen
Kirchhorst, mit einemwandhän-
genden Konsolmöbel in Kirsch-
baum/Ahorn, Griffe in Leder.

3. Platz: Till Drews aus der
Tischlerei „Dein Freund“, Wer-
ner-von-Negenborn-Straße 3,
Wedemark, mit einem Schach-
tischchen in Nußbaum kombi-
niert mit Esche.

Die Belobigungen erhiel-
ten bei der Freisprechung Cait-
lin Ruhnau, ausgebildet in der
Tischlerei Müller+Peters, Hülp-
tingser Weg 7, Burgdorf, für ein

Schmuckschränkchen in Nuss-
baum und Ahorn, sowie Peer
Brandes aus dem Tischler Team

Eckhardt, Eichenkamp 18, Sehn-
de-Evern, für seine Hobelbank
aus Buche und Ahorn.

Die freigesprochenen Gesellinnen und Gesellen der Tischlerinnung Burgdorf. FOTO: PRIVAT

Die Platzierten und Preisträger desWettbewerbs „Gute
Form“: Peer Brendes (von links), Lukas Dudenbostel, Caitlin
Ruhnau, Gustav Braun und Till Drews. FOTO: PRIVAT
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